
Bayer in Bestform
In der ersten Ausgabe des neuen Jahrzehnts (caliber 1/2020) haben wir das imposante, kostspielige Multi-

kaliber-Scharfschützengewehr TPG-3 A4 in .300 Norma und 6,5 Creedmoor vorgestellt. Doch die Palette von 

Unique Alpine hat weitaus mehr zu bieten, was die hier präsentierte, gleichermaßen für Sport und Jagd geeignete 

sowie von uns auf 100 und 300 Meter erprobte Unique Alpine JPR-1 Nordland in 6,5 Creedmoor beweist.

Auch die süddeutsche Firma Unique 
Alpine probiert mit einem ent-
sprechend breitgefächerten 

Produktportfolio einen großen Kun-
denkreis mit unterschiedlichen Finanz-
möglichkeiten anzusprechen. Sicherlich 
inspiriert durch den enormen Erfolg des 

preisgünstigen Leichtmetallchassis-
Präzisionsgewehrs Ruger Precision Rifle 
(RPR), bietet neben anderen Herstellern 
auch Unique Alpine mit der bereits in ca-
liber 9/2018 vorgestellten UPG-1 einen 
Repetierer mit Aluchassis für erstaunlich 
kleines Geld an. 

Sieben auf einen Streich

Nicht weniger interessant ist die JPR-
1-Baureihe der Bayern, die gleich mit 
sieben Modellen in einer Preisspanne 
von 1.498 Euro bis 2.298 Euro aufwar-
ten kann. Ein klassischer Jagdrepe-

tierer mit Holzschäftung ist das Mo-
dell JPR-1 Europa. Der Modellname ist 
durchaus passend, denn der jagdlich-
schlanke Lauf der JPR-1 Europa ist mit 
einem metrischen M15x1-Mündungs-
gewinde ausgestattet, während die 
Matchläufe der anderen JPR-1-Modelle 
US-amerikanische 5/8   x24 UNEF-Mün-
dungsgewinde aufweisen. Die JPR-1 
Europa kommt als günstigstes Einstei-
germodell ohne STANAG 4694-Monta-
geschiene (eine verbesserte Ausfüh-
rung der MIL-STD-1913 Picatinny) auf 

Akkurater Allrounder: Unique Alpine JPR-1 Nordland in 6,5 Creedmoor 
mit 610 mm langem Matchlauf, GRS Berserk-Kunststoffschaft, EAW 
365-Montage und Schmidt & Bender PM II 3-27x56 Zielfernrohr.

Solider Zylinderverschluss mit drei Verriegelungs-
warzen und großer Bedienkugel am Kammerstän-
gel. Versorgt wird das Gewehr mit Kastenmagazi-
nen des AICS-Typs mit einem Fassungsvermögen für 
5 Patronen.
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der Systemkastenoberseite daher, ist 
aber schon mit Bohrungen für die An-
bringung von Montagen ab Werk vor-
bereitet. Mit 1.798 Euro um 300 Euro 

teurer ist das Modell JPR-1 Kodiak 
mit hübschem Schichtholzschaft und 
Matchlauf. Nochmals 200 Euro mehr 
kostet die sehr führige JPR-1 Kodiak 
Scout mit kurzem 420-mm-Lauf, lan-
ger Montageschiene und mechanischer 
LPA Ghostring-Visierung. Ein reinrassi-

ges Jagdgewehr, das ausschließlich in 
.308 Winchester angeboten wird. Eine 
elegante Erscheinung ist auch die JPR-
1 Highland mit Schichtholzschaft mit 
höhenjustierbarer Wangenauflage und 
ventiliertem Vorderschaft zum Preis 
von 1.898 Euro. Kommen wir zu unserer 

Testwaffe in Gestalt der JPR-
1 Nordland mit justierbarem 
Synthetikschaft „Berserk“ des 
norwegischen Spezialisten GRS 
Riflestocks für 2.198 Euro. Die 
JPR-1 Nordland Scout besitzt 
die gleiche Ausstattung, aber 
für 100 Euro Aufpreis noch 
eine vordere Montageschiene, 
die sich beispielsweise für die 
Anbringung eines Nachtsicht-
vorsatzes eignet. Bis auf die 
JPR-1 Kodiak Scout gibt es alle 
Modelle in den vier Kalibern 
.243 Winchester, 6,5 Creed-
moor, 6,5x47 Lapua und .308 
Winchester und Lauflängen 
16,5“/420 mm, 20“/510 mm, 
24“/610 mm und 26“/660 mm. Alle 
Gewehre besitzen Kastenmagazine im 
AICS-Stil mit einer Kapazität für fünf 
Patronen.

JPR-1 Nordland im Detail

Geprägt wird das Erscheinungsbild 
der Unique Alpine JPR-1 Nordland vor 
allem durch den attraktiven GRS Ber-
serk-Kunststoffschaft, der aber nicht 
nur hübsch anzuschauen ist, sondern 

durch seine Robustheit und praxisna-
he Konstruktion zu überzeugen weiß. 
Die Modellbezeichnung für den Schaft 
dürfte sich wohl von dem Wort Ber-
serker ableiten. Als Berserker wird in 
mittelalterlichen skandinavischen My-
then ein im Rausch kämpfender Mensch 
bezeichnet, der keine Schmerzen oder 
Wunden mehr wahrnimmt. Über die-
se Art von Kriegern, die auf der Seite 
verschiedener germanischer Stämme 
kämpften, berichten auch römische 

Quellen in der Kaiserzeit. Das mit dem 
f iberglasverstärkten, 76 cm langen 
Synthetikschaft ausgestattete JPR-1 
Nordland bringt ein Gewicht von 4,5 kg 
auf die Waage. Der GRS Berserk besitzt 
sehr solide ausgeführte Schnellverstel-
lungsmechaniken für die individuelle 
Justierung der Schaftlänge und Höhe 
der Wangenauflage. Per Knopfdruck 
lassen sich diese Justierarbeiten selbst 
im Anschlag erledigen. Der Abstand 
zwischen Abzug und Schaftabschluss 

caliber-Kontakt
Unique Alpine AG, Postfach 1555, 85435 Erding 
Telefon: +49-(0)8122-9797-200 
Fax: +49-(0)8122-9797-230 
www.unique-alpine.com/de/, info@unique-alpine.com

Schussleistung des JPR-1 Nordland in 6,5 Creedmoor
Geschoss - Gewicht – 
Hersteller – Art - Dia

Treibladung - Menge – 
Hersteller - Sorte

OAL 
in mm

v2 
in m/s

v2-Diff
in m/s

Präzisi-
on (100 
m) in 
mm 

Präzision 
(300 m) 
in mm

120 grs. Hornady ELD Match .264 Hornady Match Fabrikpatrone 71,3 911 16 17 53

140 grs. Hornady BTHP.264 Hornady American Gunner Fabrikp. 72,2 842 12 11 44

140 grs. Hornady ELD Match .264 33,5 grs. Vitavuori N150 72,0 776 6 13 55

140 grs. Hornady ELD Match .264 34,5 grs. Vitavuori N150 72,0 795 8 21 42

140 grs. Hornady ELD Match .264 35,5 grs. Vitavuori N150 72,0 810 14 12 43 (27)

140 grs. Hornady ELD Match .264 Hornady Match Fabrikpatrone 70,6 865 9 13 46

143 grs. Hornady ELD X .264 Hornady Hunter Precision Fabrikp. 70,9 811 8 7 37
(Alle Handlaborierungen in Hornady Hülsen, Trimmlänge: 48,6 mm, mit RWS Large-Rifl e-Zündhütchen. Testaufbau: Sit-
zend aufgelegt auf 100 m und liegend auf 300 m unter Verwendung eines vorderen UTG-Zweibeins und eines hinteren 
Sandsacks. 5 Schuss auf beiden Distanzen. Visierung: Schmidt & Bender-Zielfernrohr PM II 3-27x56 High Power.)

Technische Daten des JPR-1 
Nordland in 6,5 Creedmoor
System: Zylinderverschluss mit drei Verriege-

lungswarzen

Lauf: 610 mm langer, freischwingender 

Matchlauf mit 1-8“-Drall und 5/8“x24 

UNEF-Mündungsgewinde

Schaft: GRS Kunststoffschaft Berserk mit ver-

stellbarer Schaftkappe und Schaftbacke, 

QD-Buchsen und Riemenbügelöse 

Magazin: Kastenmagazin im AICS-Stil mit einer 

Kapazität für 5 Patronen

Abzug: justierbarer Druckpunkt-Matchabzug, 

gemessenes Abzugsgewicht 860 Gramm

Sicherung: Dreipositionen-Sicherung auf rechter 

Systemkastenseite, die direkt auf den 

Schlagbolzen wirkt

Länge: 110,5 cm bis 114,5 cm

Gewicht: 4,5 kg

Preis: 2.198 Euro

caliber-Kontakt
Unique Alpine AG, Postfach 1555, 85435 Erding 
Telefon: +49-(0)8122-9797-200 
Fax: +49-(0)8122-9797-230 
www.unique-alpine.com/de/, info@unique-alpine.com

Das im Leerzustand ohne Zusatzausrüstung rund 4,5 kg schwere, 
für Jagd und Sport geeignete Mehrlader-Repetiergewehr in beiden 
Seitenansichten bei eingefahrener Schaftkappe und -backe.

Die solide konstruierten „SpeedLock“-Schnellverstellungsmechanismen für Schaftkappenlänge 
und -höhe des GRS Berserk-Schaftes.

Der voluminöse, ergonomisch geformte Pistolen-
griff verleiht der Schießhand sehr guten Halt. Die 
Weichgummieinlage mit rauer Oberfl ächenstruktur 
sorgt vor allem bei Nässe für mehr Friktion. Der 
Schaft ist nur für Rechtshänder ausgelegt.
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(Length of Pull; LOP) kann zwischen 
33,5 bis 36,5 cm variiert werden. Die 
Schaftbacke lässt sich um maximal 3 
cm verstellen. Die „Limbsaver Airtech 
Recoil Pad“-Schaftkappe schluckt viel 
Rückstoßenergie im Schuss. Die vor-
dere Riemenbügelöse kann selbstver-
ständlich für die Montage eines Zwei-
beins genutzt werden. Darüber hinaus 
ist der Schaft ab Werk auf der linken 
mit Schnellwechselbuchsen und -bü-
geln für die Anbringung eines Gewehr-
trageriemens ausgestattet.

Wie man sich bettet…

…so trifft man. Die punktuelle Säulen-
bettung des Systems wurde nachträglich 
mit Gießmasse ausgegossen, um eine 
möglichst toleranzarme Systembettung 
realisieren zu können. Dies bemerkten 
wir auch, als wir in der Werkstatt die 
beiden großdimensionierten System-
schrauben entfernten und das System 
samt Lauf aus dem Schaft entfernen 
wollten, was schon einige Mühen erfor-
derte. Anstatt eines konventionellen 

Rückstoßschildes besitzt der stähler-
ne Systemkasten im vorderen Bereich 
einen gefrästen Ausschnitt, der in ein 
korrespondierendes Gegenlager im 
Schaft eingreift. Schon bei alten An-
schütz-Matchbüchsen kann man dieses 
Konstruktionsmerkmal entdecken. In 
dem massiv dimensionierten System-
kasten sitzt der Drei-Warzen-Zylinder-
verschluss mit 60 Grad Öffnungswinkel. 
Der Druckpunktabzug mit in einem Be-
reich von 900 bis 2.500 Gramm justier-
baren Abzugsgewicht und einer in der 
Position verstellbaren Abzugszunge war 
zumindest bei einer unserer Testwaffe 
mit einem mittels der elektronischen 
Lyman-Abzugswaage gemessenen Ab-
zugsgewicht von nur 860 Gramm sogar 
unterhalb der 900 Gramm-Marke ange-
siedelt. Zudem war auch die Charakte-
ristik staubtrocken und erstklassig, hier 
gibt’s nichts zu verbessern. Kombiniert 
wird die Abzugseinheit mit einer auf der 
rechten Seite des Systemkastenhecks 
gelagerten Dreipositionen-Sicherung, 
die auf den Schlagbolzen wirkt und die 
drei Stellungen: „Feuer“, „Sicher“ sowie 
„Sicher und Verschluss blockiert“ auf-
weist. Unsere Testwaffe war mit einem 
24“/610 mm langen Matchlauf mit 5/8 

x24 UNEF-Mündungsgewinde ausgerüs-
tet, der im Kaliber 6,5 Creedmoor einen 
Drall von 1-8“ (1-203 mm) aufweist.

Auf dem Schießstand

Die Unique Alpine JPR-1 Nordland, aus-
gestattet mit EAW 365-Montageringen, 
Schmidt & Bender-Zielfernrohr PM II 
3-27x56 High Power sowie Harris-Zwei-
bein, wurde auf 100 und 300 Meter mit 
insgesamt sieben 6,5 Creedmoor-Muni-
tionssorten, davon drei Handlaborie-
rungen, auf Präzision überprüft. Hier-
bei zeigte sich, dass dem Repetierer 
mit Allroundtalenten vor allem die Kost 

Die mit Gießharz ausgegossene, punktuelle Säu-
lenbettung des Systems war handwerklich sauber 
und toleranzarm ausgeführt. Sie bot keinerlei 
Anlass für Kritik. Man beachte die mächtigen 
Systemschrauben.

Kantiger, üppig dimensionierter Systemkasten mit planer 
Unterseite und STANAG 4694-Montageschiene auf der Oberseite.

Der Druckpunktabzug war ab Werk auf gerade 
einmal 860 Gramm Abzugsgewicht bei trockener 
Charakteristik justiert.

Unter der Abdeckblende versteckt sich das 5/8x24 UNEF-Mündungsgewinde des Matchlaufs. Somit könnte 
die JPR-1 Nordland beispielsweise mit dem rund 500 Gramm schweren und 490 Euro teuren Jagdschall-
dämpfer JSD-1 aus gleichem Hause ausgestattet werden.

Die Unique JPR-1 wäre sicherlich auch ein interessante Wahl für die junge Precision Rifl e Series (PRS), 
deren Welle gerade von den USA nach Europa schwappt.
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in Gestalt der Hornady Jagdmunition 
Hunter Precision mit 143 Grains schwe-
rem ELD-X-Geschoss schmeckte, denn 
mit dieser Fabrikpatrone produzierten 
wir sowohl auf der Kurz- als auch auf 
der Langdistanz das jeweils beste Ein-
zelergebnis in Form eines 7 mm und 
eines 37 mm messenden Streukreises. 
Unsere moderat geladenen Handlabo-
rierungen belegen, dass auch bei redu-

zierter Geschwindigkeit und Leistung 
sehr ordentliche Präzisionsergebnisse 
mit der 6,5 Creedmoor machbar sind. 
So erreichten wir mit 35,5 Grains Vihta-
vuori N150 und 140 Grains Hornady ELD 
Match-Geschoss bei einer gemütlichen 
Geschwindigkeit von 810 m/s Schuss-
gruppen von 12 mm auf 100 Meter und 
43 mm auf 300 Meter. Dabei lagen auf 
letzterer Entfernung vier Schuss sogar 

auf 27 mm zusammen. Alle weiteren 
Ergebnisse können der Tabelle entnom-
men werden.

caliber-Fazit

Nach den von uns gesammelten Er-
fahrungen hat das für Jagd und Sport 
geeignete Unique Alpine JPR-1 Nord-
land mit dem justierbaren GRS Ber-
serk-Schaft jede Menge zu bieten. 
Verarbeitung, Ausstattung, Funktion 
und Schussleistung stimmen. Unsere 
bescheidene Meinung: Bei einem Preis 
von 2.198 Euro ist ein ausgezeichnetes 
Preis-/Leistungsverhältnis gegeben.

Text: Stefan Perey/Michael Fischer
Fotos: Michael Fischer

Das mit EAW 365-Montageringen befestigte 
Schmidt & Bender Zielfernrohr PM II 3-27x56 
High Power wusste in der Erprobung hinsichtlich 
der mechanischen und optischen Leistungsfähigkeit 
zu überzeugen. Alle Bedienelemente sind sauber 
markiert und lassen sich bestens handhaben.
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